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PRAAMBEL
Liebe Mitarbeitende,

was uns als PhytolLab antreibt, ist unsere
Mission, als unabhangiges, akkreditiertes
und behdrdlich anerkanntes Beratungsla-
bor fiir pflanzliche Arzneimittel, Lebens-
mittel, Futtermittel und Kosmetika mit
unseren Dienstleistungen einen Beitrag
zur Wirksamkeit und Sicherheit pflanz-
licher Produkte zu leisten.

Wir sind liberzeugt, dass ganzheitliches,
nachhaltiges Denken und Handeln zu
unserer unternehmerischen Verantwor-
tung gehdren und die Voraussetzung fiir
wertschopfendes Wachstum sind. Als
international fiihrende Unternehmens-
gruppe fiir Produkte rund um die Pflanze
denken wir langfristig und verfolgen
konsequent unsere Ziele. Wir gehen
verantwortungsvoll mit der Natur und
ihren Ressourcen um und wir leben einen
respektvollen, fairen und verlasslichen
Umgang mit unseren Kolleg*innen und

Geschaftspartner*innen. In einem global
wachsenden Unternehmen arbeiten wir
alle mit unterschiedlichen kulturellen und
personlichen Hintergriinden zusammen.
Diese Vielfalt schatzen wir. Qualitat und
Sicherheit unserer Produkte sind nach
unserer Uberzeugung unerlgsslich fiir
unseren Erfolg.

Starke Wurzeln stehen bei Pflanzen fiir
Wachstum, Kraft und Bestédndigkeit. Auch
unsere Wurzeln und Werte als Teil des
nature network, einem Familienunter-
nehmen in der vierten Generation, stehen
dafir. Vertrauen, Transparenz, Ehrlichkeit
und gegenseitige Wertschatzung sind
feste Bestandteile unserer Unterneh-
mensRultur.

Auf dieser Basis tibersetzt der fiir uns
verbindliche Verhaltenskodex unsere
Unternehmenswerte in einen Handlungs-

leitfaden. Er bildet die nicht verhandel-
baren Mindestanforderungen an die
sozialen, 6Rologischen und ethischen
Verpflichtungen und Herausforderungen
sowie in Bezug auf unseren Qualitats-
und Sicherheitsanspruch ab. Er hilft uns
dabei, auch in schwierigen Situationen
verantwortungsbewusst und achtsam zu
entscheiden. Zudem liefert er Informa-
tionen, wohin sich Mitarbeitende bei
Anregungen, Fragen oder Beschwerden
wenden kénnen.

Er stltzt sich auf die Ziele der Vereinten
Nationen fiir nachhaltige Entwicklung,
die Prinzipien des UN Global Compacts
sowie auf die internationalen Konventio-
nen liber die Menschenrechte und den
Umweltschutz.

Als Mitarbeitende von PhytoLab erwarten
wir von Ihnen, dass Sie im Sinne unseres
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Verhaltenskodex handeln. Ein Versto3
kann zu rechtlichen, finanziellen und
sonstigen Nachteilen fiihren.

Wir danken lhnen fiir Ihre Unterstiitzung,
Sie tragen durch Ihr personliches Verhal-

ten aktiv zu einem positiven Miteinander
und nachhaltigen Erfolg von PhytoLab bei.

Pl
Dr. Johann Gregori

Geschaftsfiihrer
PhytoLab GmbH & Co. KG
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1. SOZIALE, OKOLOGISCHE UND ETHISCHE ANFORDERUNGEN

Wir erwarten, dass Sie unsere Anfor-
derungen an die Ubernahme sozialer
und 6Rologischer Verantwortung
sowie ein ethisches Geschéftsverhal-
ten stets einhalten. Diese Anforderun-
gen schlieRen die Kenntnis und die
Einhaltung der in lhrem Arbeitsumfeld
einschldgigen Gesetze und behord-
lichen Vorschriften sowie der internen
Anweisungen und Richtlinien ein.

1.1 Soziale Verantwortung

Unsere Mitarbeitenden sind das
wertvollste Kapital unseres Unter-
nehmens. Sie gilt es zu férdern und
zu schiitzen. Phytolab setzt sich fiir
einen hohen Qualifizierungsstandard
seiner Mitarbeitenden ein, um ein
hohes Leistungsniveau und qualitativ
hochwertige Arbeit zu ermdglichen.

Soziale Verantwortung zu liberneh-
men und grundlegende soziale Rechte

und Prinzipien einzuhalten, sind
unverzichtbare Bestandteile unserer
werteorientierten Unternehmensfiih-
rung. Wir bieten allen Mitarbeitenden
ein sicheres und gesundes Arbeitsum-
feld.

Transparenz in der Lieferkette bildet
die Grundlage fiir die nachhaltige Be-
schaffung unserer Rohstoffe. Wir sor-
gen dafir, dass die Menschenrechte
entlang unserer Lieferkette geachtet
werden und dass keine ausbeuteri-
sche Kinderarbeit stattfindet.

1.1.1 Menschenwiirdige Behandlung

Alle Mitarbeitenden haben das Recht
auf Leben, Freiheit und Sicherheit. Wir
dulden kReine Zwangsarbeit. Arbeit
erfolgt freiwillig und ohne Androhung
von Strafe. Mitarbeitende konnen
jederzeit mit angemessener Frist

die Arbeit oder das Beschéftigungs-

verhaltnis beenden. Es erfolgt keine
inakzeptable Behandlung von Mit-
arbeitenden oder Kolleg*innen, wie
etwa psychische Harte, sexuelle und
personliche Beldstigung oder Ernied-
rigung.

1.1.2 Chancengleichheit und Verbot
von Diskriminierung

Erfolgreiches Arbeiten geht einher mit
einem wertschdtzenden Arbeitsklima
sowie mit einer Ronstruktiven und
offenen Kommunikation. Wir achten
darauf, allen Mitarbeitenden das Recht
auf Chancengleichheit und Gleich-
behandlung zu gewahren, ungeach-
tet des Geschlechts, der nationalen
und ethnischen Abstammung, der
sozialen Herkunft, der Hautfarbe,
einer Behinderung, des Gesundheits-
status, der politischen Uberzeugung,
der Weltanschauung, der Religion,
des Alters, einer Schwangerschaft
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oder der sexuellen Orientierung. Die
personliche Wiirde, Privatsphare und
die Persdnlichkeitsrechte jeder und
jedes Einzelnen werden respektiert.
Wir tolerieren Reine Art von Diskrimi-
nierung, Beldstigung, Mobbing oder

Einschiichterung.
. I




1.1.3 Verbot von Kinderarbeit und
Schutz junger Arbeitnehmer*innen

In unserem Unternehmen werden nur
Personen beschéftigt, die mindestens
das lokale gesetzliche Mindestalter
erreicht haben und wenigstens 15
Jahre alt sind. Weiterhin diirfen junge
Arbeitnehmer*innen unter 18 Jahren
Reine Arbeiten verrichten, die der Ge-
sundheit, Sicherheit oder Sittlichkeit
von Kindern schaden Rdnnen.

1.1.4 Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz

Einschldgige Standards zum Arbeits-,
Gesundheits- und Brandschutz wer-
den eingehalten.

Wir sorgen fir ein sicheres und hygi-
enisches Arbeitsumfeld und treffen
angemessene MaBnahmen zur
Gewabhrleistung von Gesundheit und
Sicherheit am Arbeitsplatz.
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Alle Mitarbeitenden haben Gefahren-
stellen unverziiglich zu melden und
sollen auch auf die Sicherheit ihrer
Kolleg*innen achten. RegelmaRig
flhren wir Sicherheitsschulungen
durch, Rontrollieren und bewerten
die Sicherheit am Arbeitsplatz und
machen Notfallibungen, um das
Sicherheitsbewusstsein unserer Mit-
arbeitenden zu steigern.

1.1.5 Arbeitszeiten, angemessene
Vergiitung und Arbeitsvertrag

Wir halten uns an alle arbeitsrecht-
lichen und tariflichen Vorschriften.
Dabei achten wir darauf, dass unsere
Mitarbeitenden nicht langer als die
erlaubte Arbeitszeit arbeiten, die vor-
gegebenen Arbeitspausen einhalten
und einen regelmaBigen, bezahlten
Urlaub in Anspruch nehmen. Uberstun-
den werden mindestens gemaR den
jeweiligen gesetzlichen oder tariflichen
Regelungen vergiitet und ihre Anord-
nung muss eine Ausnahme bleiben.



Staatlich oder tariflich vorgegebene
Mindestldhne diirfen nicht unter-
schritten werden. Alle gesetzlich oder
gemal Tarifvertrag verpflichtend
vorgeschriebenen Leistungen werden
gewahrt. Soweit zutreffend, beachten
wir, dass in Landern ohne tariflichen
oder gesetzlichen Lohnrahmen die
Lohne fiir regelmaRige Vollarbeitszeit
hinreichend sind, um den Grundbe-
dirfnissen unserer Mitarbeitenden
gerecht zu werden. Lohne werden
nicht zuriickbehalten und regelma-
Rig in einer fir die Mitarbeitenden
geeigneten Form ausgezahlt. Lohn-
abziige sind nur im gesetzlichen oder
tarifvertraglichen Rahmen zuldssig.
Die Beschéftigten werden regelmaRig
Uiber die Zusammensetzung ihres
Arbeitsentgeltes informiert.

Mit Mitarbeitenden werden rechtsver-
bindliche Arbeitsvertrage geschlos-
sen. Soweit nationale Vorschriften
und Gesetze es vorsehen, werden
diese schriftlich geschlossen.

1.1.6 Vereinigungs- und Gewerk-
schaftsfreiheit

Wir pflegen eine offene und konst-
ruktive Kommunikation mit unseren
Mitarbeitenden und Betriebsraten und
respektieren die Vereinigungsfrei-
heit und das Recht, eine Organisation
zur Wahrung der Rechte von Arbeit-
nehmer*innen zu griinden oder einer
solchen beizutreten, Kollektivver-
handlungen zu fiihren und zu streiken.
Mitarbeitende diirfen nicht aufgrund
von Griindung, Beitritt zu oder Mit-
gliedschaft in einer solchen Organisa-
tion diskriminiert werden. In Féllen,

in denen die Vereinigungsfreiheit und
das Recht zu Kollektivverhandlungen
gesetzlich eingeschrénkt sein sollten,
werden alternative Mdglichkeiten
eines unabhangigen und freien Zu-
sammenschlusses zugelassen.




1.2 Okologische Verantwortung

Wir betrachten den Schutz unserer
Umwelt und den Schutz unserer na-
tirlichen Ressourcen als ein zentrales
Unternehmensziel. Unsere Unter-
nehmensgruppe, the nature network,
basiert mit ihrem Geschaftszweck
auf der Nutzung von Pflanzen. Diese
natiirliche Ressource zu schiitzen ist
essenziell fiir den langfristigen Erfolg
unseres Unternehmens.

Sie als Mitarbeitende tragen im Rah-
men lhrer Tatigkeit Mitverantwortung
fur den Schutz unserer Umwelt und
die Vermeidung von Belastungen fiir
unsere Umwelt. Da Umweltschutz
wesentlich von Ideen zur Verbesse-
rung und Innovation lebt, ist es uns
wichtig, einen offenen Austausch
dazu zu ermdglichen und neue Ideen
positiv aufzugreifen und hinsichtlich
ihrer Umsetzung zu priifen.

Generell handeln wir ausschlieBlich in
Ubereinstimmung mit allen anwend-
baren gesetzlichen und internationa-
len Umweltschutzvorgaben.

1.2.1 Klimaschutz

Wir verfolgen ein ambitioniertes
Klimaschutzziel zur langfristigen
Sicherung der natdirlichen Ressourcen
und im Hinblick auf menschenwiirdige
Bedingungen in unserer Wertschop-
fungskette. Dabei sind wir iberzeugt,
dass der Klimawandel das langfristige
Fortbestehen unseres Unternehmens,
aber auch das unserer Lieferanten

und Kunden, bedroht und wir deshalb
handeln missen.

Das nature network hat sich das Ziel
gesetzt, spatestens ab 2030 Rlima-
neutral zu wirtschaften und bis 2040
das Net-Zero-Ziel der internationalen
Science Based Targets initiative (SBTi)
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zu erreichen. Unser Ziel beinhaltet
eine strikte CO,-Reduktion an unseren
Standorten und in unseren Lieferket-
ten —von Anbau und Wildsammlung
der pflanzlichen Rohstoffe liber den
Transport bis hin zur Produktion. CO,-
Emissionen, die nicht sinnvoll oder
vertretbar zu reduzieren sind, gleichen
wir mit anerkannten Projekten zur
Kohlenstoffbindung oder CO,-Vermei-
dung aus.

Der Schutz unseres Klimas ist nur ge-
meinsam in Form des Engagements
aller Mitarbeitenden, aber auch unserer
Lieferanten mdglich. Uns ist es wichtig,
dieses Engagement weiter zu férdern.
Von lhnen als Mitarbeitende erwarten
wir, dass Sie sich im Rahmen lhrer
Tatigkeit und lhren Mdéglichkeiten enga-
gieren und zu unserem Klimaschutzziel
beitragen.



1.2.2 Umgang mit Ressourcen

Wir erwarten von lhnen, dass Sie im
Rahmen Ihrer Tatigkeit wirtschaftlich
und schonend mit natiirlichen und
betrieblichen Ressourcen umgehen.
Insbesondere gilt dies fiir einen nach-
haltigen und effizienten Umgang mit
Energie, Wasser sowie eingesetzten
Hilfs- und Betriebsstoffen, v.a. Chemi-
kalien.

1.2.3 Betrieblicher Umweltschutz
und Kreislaufwirtschaft

Wir wenden geeignete Umwelt-
standards und Methoden in Uberein-
stimmung mit den einschldgigen
nationalen und internationalen
Umweltschutzgesetzen und Normen.
Gesetze, betriebliche Genehmigun-
gen und Grenzwertvorgaben sind
einzuhalten. Wir erwarten, dass Sie
als Mitarbeitende im Rahmen lhres
Arbeitsumfelds auf eine Effizienzstei-
gerung und Verbesserung im Umgang

mit Abfall, Gefahrstoffen und wasser-
gefahrdenden Stoffen, Frisch- und
Abwasser, Energie sowie im Immis-
sionsschutz hinarbeiten. Im Sinne des
Kreislaufwirtschaftsgedankens sollen
Stoffe nach Mdglichkeit so eingesetzt
werden, dass sie nicht als Abfalle
entsorgt werden miissen, sondern
wiederverwertet oder recycelt werden
kRénnen.

Der Schutz des Bodens und der Ge-
wadsser vor umweltgefdhrdenden
Stoffen ist sicherzustellen. Das Unter-
nehmen sichert ein geeignetes Not-
fallmanagement sowie regelmaRige
Unterweisungen zu. So Rann bei Um-
weltschadensfallen schnell reagiert
werden. Als Mitarbeitende tragen im
Notfall im Rahmen der Mdglichkeiten
zu einer Begrenzung des Schadens-
umfangs bei.

Unsere Produktions- und Arbeitsstat-
ten sind generell so zu errichten und
in Stand zu halten, dass gesetzliche

energetische Anforderungen sowie
Anforderungen des Brandschutzes bei
Brand- und Notféllen eingehalten wer-
den. Bauliche und anlagentechnische
Auflagen werden entsprechend den
geltenden Standards umgesetzt.

1.2.4 Schutz von Biodiversitdt und
Lebensrdaumen in unseren Liefer-
Retten

Wir tragen Verantwortung fiir unsere
internationalen Lieferketten. Unser
Unternehmenszweck basiert auf der
Verarbeitung von Pflanzen. Deren
langfristige Sicherung im Anbau und
deren umweltschonende Verarbei-
tung sind essenzielle Teile unserer
Unternehmensphilosophie. Der Erhalt
von Biodiversitdt und der Schutz von
Lebensrdaumen in unseren Lieferketten
ist grundlegender Bestandteil unserer
Beschaffungsprozesse.
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1.3 Ethisches Geschaftsverhalten

Damit PhytoLab seiner ethischen Ver-
antwortung gerecht werden kann, wird
von lhnen erwartet, dass Sie in Uberein-
stimmung mit den folgenden Gesetzen
und Compliance-Regeln handeln.

LAl
1L 4

1.3.1 Einhaltung geltender Gesetze

Sie halten die einschldgige Gesetz-
gebung, die geltende Rechtsordnung,
vertragliche Vereinbarungen und all-
gemein anerkannte Normen ein.

1.3.2 MaBnahmen zur Verhinderung
von Korruption, Bestechung und
Geldwasche

Im geschaftlichen Miteinander lehnen
wir unerlaubte Mittel ab und liberzeu-
gen durch Kompetenz und Qualitat.

Wir untersagen Bestechlichkeit,
Korruption, Erpressung oder Unter-
schlagung in jedweder Form und
gewahren, erfragen, verlangen und
akzeptieren Reine unzuldssigen
Vorteile, Geschenke, Zahlungen und
keine anderen nicht gesetzeskonfor-
men Anreize jeglicher Art im Zusam-
menhang mit unseren geschéftlichen
Aktivitaten. Alle Mitarbeitenden
miissen bereits den Anschein eines
Konfliktes zwischen persodnlichen
Interessen und beruflichen Pflichten
vermeiden.

Zuwendungen werden von PhytolLab
Mitarbeitenden nur in transparenter

) PhytoLab

Weise gewahrt. Geschenke, Geschafts-
essen und Veranstaltungen zu In-
formations-, Reprasentations- oder
Unterhaltungszwecken Ronnen ein
legitimes Mittel zum Aufbau und zur
Unterstiitzung von Geschaftsverbin-
dungen sein. Sie diirfen allerdings nie
dazu dienen, unlautere geschéftliche
Vorteile zu erlangen und in einem
Umfang oder einer Art und Weise er-
folgen, die geeignet ist, die berufliche
Unabhédngigkeit und Urteilskraft der
Beteiligten in Frage zu stellen. Beson-
dere Vorsicht ist bei Amtstrager*in-
nen geboten. Ihnen gegeniiber sind
keine Einladungen bzw. Geschenke
zuldssig. PhytoLab Mitarbeitende
halten auRerdem alle geltenden Ge-
setze zur BeRampfung von Geldwa-
sche ein und setzen die erforderlichen
MaRnahmen zur Verhinderung von
Geldwascheaktivitaten um.
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1.3.3 Interessenskonflikte

Wir erwarten, dass Sie sich als Mit-
arbeitende dem Unternehmen gegen-
Uber loyal verhalten und geschaft-
liche Entscheidungen im Interesse
von PhytoLab treffen. Geschéftliche
Handlungen oder Entscheidungen,
die durch persénliche oder priva-

te Interessen beeinflusst werden,
konnen den Unternehmensinteres-
sen entgegenstehen. Dazu gehdéren
finanzielle Beteiligungen, die Sie oder
lhnen nahestehende Personen an
Wettbewerber*innen und Geschéfts-
partner*innen halten, ebenso wie
Nebentatigkeiten. Dies alles kann zu
Interessenskonflikten fiihren.

Als PhytoLab Mitarbeitende miissen
Sie solche Konflikte im Vorfeld offen-
legen, um sich selbst und PhytoLab
zu schiitzen.

1.34 Fairer Wettbewerb und Kartellrecht

Wir streben mit unseren Kund*innen
und Geschéaftspartner*innen nachhaltige
Geschdftsbeziehungen zum beiderseiti-
gen Nutzen an. Deren Interessen dirfen
nicht zum Nachteil anderer Kund*innen
in den Vordergrund gestellt werden. Als
Mitarbeitende von PhytolLab sind Sie
verpflichtet, die geltenden Vorschriften
des Wettbewerbs- und Kartellrechts zu
beachten.

PhytoLab verpflichtet sich zudem zu
fairem Wettbewerb. Wettbewerbsschiit-
zende Gesetze, insbesondere das Kartell-
recht, sowie sonstige wettbewerbs-
regulierende Gesetze werden beachtet.
Unzuldssige Absprachen Uber Preise oder
sonstige Konditionen, Verkaufsgebiete
oder Kund*innen sowie ein Missbrauch
von Marktmacht widersprechen den
Grundsatzen unseres Unternehmens.
PhytoLab beteiligt sich nicht an wettbe-
werbsbeschrankenden Vereinbarungen
und Verhaltensweisen.

1.3.5 Vertraulichkeit, Datenschutz und
geistiges Eigentum

Als PhytoLab Mitarbeitende haben

Sie die Verantwortung, Informationen
unseres Unternehmens und unserer
Geschéftspartner*innen in Ihrem Verfii-
gungsbereich angemessen zu schiitzen.
Informationen diirfen nur Personen
zugdnglich gemacht werden, die diese
aus geschaftlichen Griinden benétigen
(Need-to-Rnow-Prinzip). Informationen
sind so abzulegen, dass sie bei Bedarf
verfligbar sind, und Prozesse so aus-
zulegen, dass Daten nicht unentdeckt
verandert werden Ronnen.

Besonders wichtig ist uns der Schutz der
personlichen Daten von Mitarbeitenden.

) PhytoLab

PhytoLab stellt sicher, dass die rechtli-
chen Anforderungen fiir die Verarbeitung
personenbezogener Daten in Bezug auf
deren Erfassung, Speicherung, Verarbei-
tung, Ubermittlung und Weitergabe
eingehalten werden.

Materielle und immaterielle Vermdgens-
gegenstdnde von PhytoLab gehdren zu
den Werten, die es zu schiitzen gilt. Dazu
gehoren Einrichtungen und Anlagen
sowie Patente, Lizenzen und Unter-
nehmens-Know-how. Als Mitarbeitende
diirfen diese Vermdgensgegenstdnde
ausschlieBlich fiir geschdftliche Zwecke
verwendet werden, es sei denn, die Pri-
vatnutzung ist ausdriicklich erlaubt.
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2. QUALITAT - KONTINUIERLICHE VERBESSERUNG - KUNDENZUFRIEDENHEIT

Die Zufriedenheit unserer Kunden ist
die Grundlage des unternehmerischen
Erfolgs von PhytoLab. Die Qualitat

und die Sicherheit unserer Produkte
sind dafiir wesentliche Bestandteile.
Wir halten regulatorische Vorgaben,
Sicherheitsstandards und zugesicherte
Vereinbarungen mit unseren Kunden
ein.

Bei Problemen gehen wir friihzeitig
auf unsere Kunden zu, ihre Anre-
gungen und Beschwerden liefern
wertvolle Informationen tber Ver-
besserungsmadglichkeiten in unserem
Geschéft und bieten eine Gelegenheit
zur Festigung bzw. Wiedergewinnung
von Kundenbeziehungen. Wir achten
darauf, dass alle Kundenbeschwerden
umgehend in fairer und nachvollzieh-
barer Weise behandelt werden.

Wir sind ambitioniert, unsere Qua-
litdts- und Sicherheitsstandards
kRontinuierlich zu verbessern, um so
unseren Kunden die beste Qualitat
bieten zu Ronnen. Als Mitarbeitende
sind Sie hier der entscheidende Faktor.
Ihr Wissen, lhre Fahigkeiten und Ihr
Engagement sind unverzichtbare Be-
standteile unserer Verbesserungskul-
tur. Wir erwarten, dass Sie lhre Ideen
und Vorschldge einbringen und Fehler
offen Rommunizieren. Innovation und
kontinuierliche Verbesserung sind
entscheidende Treiber fiir unseren
Erfolg. Nur dadurch kénnen wir uns als
Unternehmen weiterentwickeln, sind
wir in der Lage, innovative Produkte
und Prozesse sowie Technologien zu
entwickeln und R6nnen wir unseren
Kunden langfristig den hdchsten
Qualitdts- und Sicherheitsstandard
zusichern.
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3. UMSETZUNG, VORBRINGEN VON BEDENKEN UND KONSEQUENZEN BEI VERSTOREN

3.1 Umsetzung

Dieser Verhaltenskodex setzt den Rah-
men fiir ausfiihrlichere Detailinforma-
tionen zu den angesprochenen Themen-
gebieten. Freigegebene und giiltige
Verfahrensanweisungen, Checklisten,
Formulare sowie Ansprechpartner*in-
nen und Beauftragte im Unternehmen
konRretisieren diesen Kodex.

Als Mitarbeitende sind Sie aufgerufen,
die Verhaltensgrundséatze von Phyto-
Lab in lhrem Alltag anzuwenden und
Integritdt zu leben. Durch Schulungen
und Unterweisungen werden Sie dabei
unterstiitzt, den PhytoLab Verhaltens-
kodex zu verstehen und zu verinnerli-
chen sowie danach zu handeln.

Fiihrungskréfte haben bei der Umset-
zung eine Vorbildfunktion. Sie vermit-
teln die Inhalte des Verhaltenskodex
in ihrem Verantwortungsbereich und

tragen Verantwortung fiir das eigene
Verhalten und das ihrer Mitarbeitenden
ebenso wie fiir die ordnungsgemalie
Einhaltung aller dort zur Vermeidung
von Reputations- und Rechtsrisiken vor-
gesehenen Verfahren.

Sind Sie sich beziiglich der Einordnung
einer Handlung oder Aktivitdt gemaR
dieses Code of Conducts im Unterneh-
men nicht sicher, so sprechen Sie bitte
direkt Ihre zustandige Flihrungskraft
darauf an.

3.2 Vorbringen von Bedenken
und Melden von VerstoRen

Wir moéchten Sie ermutigen, Bedenken,
Beschwerden oder potenziell unge-
setzliche ARtivitaten am Arbeitsplatz
bzw. bei geschéftlichen ARtivitdaten
vertraulich zu melden, ohne dass |h-
nen Repressalien, Einschiichterungen
oder Beldstigungen drohen.
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Missen Sie als Mitarbeitende von
PhytoLab oder auch als externe Dritte
in gutem Glauben von einem Verstof
gegen Festlegungen dieses Verhaltens-
kodex ausgehen, so kénnen Sie sich
im Sinne einer offenen und unvorein-
genommenen Fehlerkultur mit lhren
Bedenken an |hre Flihrungskraft, die
Geschaftsleitung, den Betriebsrat oder
die fiir Compliance beauftragte Person
wenden. lhre Meldung wird vertraulich
behandelt und sie wird zu keinerlei
Nachteilen fiihren — auch dann nicht,
wenn sich die Mitteilung als unbegriin-
det herausstellen sollte. Vorsatzliche
Falschmeldungen werden entspre-
chend geahndet.

Neben einer direkten Ansprache der
genannten Personen stehen lhnen
bei Bedarf auch anonyme Meldewege

) PhytoLab

zur Verfligung. Diese Meldewege und
Hinweis- bzw. Beschwerdesysteme
entsprechen insbesondere — aber
nicht ausschlief3lich - dem deutschen
Hinweisgeberschutzgesetz sowie dem
deutschen Lieferkettensorgfaltspflich-
tengesetz.

3.3 Konsequenzen bei Verstoen

VerstoRe gegen Vorgaben aus diesem
Verhaltenskodex konnen erhebliche Re-
putationsverluste und rechtliche Nach-
teile fuir PhytoLab, unsere Mitarbei-
tenden sowie Geschaftspartner*innen
zur Folge haben, bis hin zu BuRgeldern,
Strafverfahren oder Einschrankungen
behordlicher Erlaubnisse. Selbst ein
leichtsinniger Verstol3 Rdnnte unserem
Geschaft schaden oder abtréglich fuir
unser Ansehen in der Offentlichkeit sein.

Version 2/2024



	 Präambel
	1. Soziale, ökologische und ethische Anforderungen
	1.1 Soziale Verantwortung
	1.1.1 Menschenwürdige Behandlung
	1.1.2 Chancengleichheit und Verbot der Diskriminierung
	1.1.3 Verbot von Kinderarbeit und Schutz junger Arbeitnehmer*innen
	1.1.4 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
	1.1.5 Arbeitszeiten, angemessene Vergütung und Arbeitsvertrag

	1.2 Ökologische Verantwortung
	1.2.1 Klimaschutz
	1.2.3 Betrieblicher Umweltschutz und Kreislaufwirtschaft

	1.3 Ethisches Geschäftsverhalten
	1.3.1 Einhaltung geltender Gesetze
	1.3.2 Maßnahmen zur Verhinderung von Korruption, Bestechung und Geldwäsche
	1.3.4 Fairer Wettbewerb und Kartellrecht
	1.3.5 Vertraulichkeit, Datenschutz und geistiges Eigentum


	2. Qualität – Kontinuierliche Verbesserung - Kundenzufriedenheit
	2. Qualität - Kontinuierliche Verbesserung - Kundenzufriedenheit

	3. �Umsetzung, Vorbringen von Bedenken und Konsequenzen bei Verstößen
	3.1 Umsetzung
	3.2 Vorbringen von Bedenken und Melden von Verstößen 


